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Innere Sicherheit
Wirtschaft allg./and.

Innenpolitik allg./and.
Energiepolitik
Außenpolitik
Verteidigung

Haushaltspolitik
Arbeitsmarktpolitik

Umweltpolitik
Steuerpolitik

Familienpolitik
Justiz/Rechtspolitik

Bildungspolitik
Gesundheitspolitik

Ausländerpolitik
Verkehrspolitik

Europapolitik
Sozialpolitik allg./and.

Außenwirtschaft
Landwirtschaft

Forschungspolitik
Entwicklungspolitik

Rentensystem

Medienpräsenz
(in % aller Aussagen über politische Akteure,
Parteien, Bundes- und Landesregierungen)

Wahrnehmungsschwelle: 2,2%
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Nachdem der Streit in der Großen Koalition über die gesetzliche Verankerung von Mindestlöhnen ruht, sank 
das Thema Arbeitsmarktpolitik von Platz 1 im Juni auf Platz 8 im Juli. Und das Thema Europa verschwand 
mit dem Ende der EU-Ratspräsidentschaft Deutschlands in der Versenkung. Nach einigen Top-Plätzen in 
den letzten Monaten liegt es nun wieder unter der Wahrnehmungsschwelle. 
 
Dafür haben die Auseinandersetzungen über Vorschläge von Bundesinnenminister Wolfgang Schäuble dem 
Thema Innere Sicherheit diesmal den Spitzenplatz beschwert. Auch die Energiepolitik ist im Zuge der 
Pannen in den Kernkraftwerken Brunsbüttel und Krümmel wieder in den Fokus der öffentlichen 
Aufmerksamkeit gerückt. 
 

www.uni-hohenheim.de/mediaskop (powered by Media Tenor) 
 
Kontaktadresse (nicht zur Veröffentlichung) 
Prof. Dr. Frank Brettschneider, Universität Hohenheim, Fachgebiet Kommunikationswissenschaft 
Tel.: 0711 459-24030 oder -22870, E-Mail: frank.brettschneider@uni-hohenheim.de  


